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1. Eintrittsgespräch und Vereinbarung der Lernziele gemäß allgemeinen und 

speziellen Anforderung des Weiterbildungsprogramms 
 

o Ein ausführliches Eintrittsgespräche hat stattgefunden  am: 
 

o Entfällt, da Kandidat an gleicher WBS im 2. oder Folgejahr tätig ist 
 

o Nicht stattgefunden 
 

Begründung 

 Allgemeines Berufs/-Weiterbildungsziel (Fachrichtung): 
 

Facharzt Angiologie 
Fremdjahr 

 

Spezifische Berufs-/Weiterbildungsziele: 
Bitte tragen sie die Ziele bezogen auf die aktuelle Weiterbildungsstelle ein. 

 
 

Gemäß Weiterbildungskonzept   
 

Andere:  
 

Aktueller Kompetenzzustand: 
Bitte tragen Sie zusammen mit dem Leiter der Weiterbildungsstätte 
stichwortartig Ihren aktuellen Kompetenzstand ein, der einer subjektiven 
(Selbst-) Einschätzung entspricht. 
 
Entsprechend der WB – Dauer 
 
Andere: 

 

Geplante Maßnahmen zur Erreichung der Ziele: 
Tragen Sie stichwortartig ein, welche Maßnahmen zur Erreichung der 
vereinbarten Ziele  vorgesehen sind 
 
Tutorsystem 
 
Mentorsystem 
 
Andere 
 

          
 
Ergänzungen / Bemerkungen 
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2.  Gespräche zur Überprüfung der Lernziele, Formulierung weiterer Ziele und 

spezifischer Maßnahmen 
 

Verlaufsgespräche der aktuellen WB-Periode 
 
Erstes Verlaufsgespräch nach ...... Monaten: 
 

erfolgt 
am: 
 
nicht erfolgt 
Begründung: 
 
(Inhalte stichwortartig beschreiben) 
 
 
 

Zweites Verlaufsgespräch nach ...... Monaten: 
 
 erfolgt  
 am: 
 
 nicht Erfolgt 
 Begründung: 
 
 
(Inhalte stichwortartig beschreiben) 
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3. Weiterbildugsinhalte   

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen zusammen mit Ihrem Weiterbildner 
 

3.1. Fachspezifische Weiterbildungsinhalte 
 
Grundlagen 
 
Der Kandidat verfügt über vertiefte Kenntnisse der Grundlagen im Gesamtgebiet 
der organischen und funktionellen Krankheiten des Gefässsystemes 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
Allgemeine Patientenbetreuung 
 
Der Kandidat verfügt über die Fähigkeit Patienten mit angiologischen 
Erkrankungen zu betreuen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Diagnostik 
 
Der Kandidat kennt die Indikationen und Interpretation diagnostischer Methoden 
in der Angiologie (Oszillographie, ABI-Messung, Plethysmographie, Angiographie, 
Duplexsonographie)  
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Therapie  
 
Der Kandidat kennt die wichtigsten invasiven und nicht-ivasiven 
Therapiemöglichkeiten für die arterielle Verschlusskrankheit (Ballonangioplastie, 
periphere Bypass-Operation, vasoaktive Medikamente) und für die 
Venenerkrankungen (Medikamente, Kompressionstherapie, Lyse, operative und 
interventionelle Veneneingriffe) 
  
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
 
Technische Untersuchungen 
 
Der Kandidat erstellt eine fortlaufende Dokumentation der von ihm 
durchgeführten technischen Untersuchungen (Aufbewahren der Berichtskopien) 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
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Duplexsonographie 
 

Anzahl geforderte Duplexuntersuchungen 1.Jahr 2.Jahr 3. Jahr 

Total: 800    

      Mind. 100 periphere Arterien     

      Mind. 100 periphere Venen     

      Mind. 100 abdominelle Gefäße     

      Mind. 100 supraaortale Gefäße     

 
 
 
 
Der Kandidat ist fähig die folgende diagnostische Methode zu interpretieren sowie 
selbständig praktisch durchzuführen: 
 
Oszillographie 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Nicht-invasive Messung des peripheren Arteriendruckes  
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Anwendung von CW-Doppler-Ultraschall bei Erkrankungen von Arterien und 
Venen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Transkutane O2-Druckmessung 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Gehtest auf dem Laufbandergometer 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Plethysmographie 
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Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Kapillarmikroskopie 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Der Kandidat verfügt über theoretische Kenntnisse, Indikationsstellung und 
Wertung  folgender Methoden: 
 
 
Digitale Angiographie 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
CT- und MRI-Angiographien 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
Phlebographien 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
Lymphographien 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
Nuklearamedizinische Methoden 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
Direkte arterielle Druckmessung 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
Spezielle Mikrozirkulationsuntersuchungen 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 

 
Direkte dynamische Venendruckmessung 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
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Haemostasiologische Untersuchungen 
 

Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
 
 

Therapeutische Maßnahmen 
 
 
Der Kandidat kennt die Indikation und hat Erfahrung in der Durchführung und 
Überwachung folgender Behandlungen: 
 
Kardiovaskuläre Risikofaktoren (Hypertonie, Hyperlipidämie, Diabetes) 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Antikoagulation 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Thrombozytenaggregationshemmung 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Vasoaktive Medikamente 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Intraarterielle  Infusionen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Konservative Behandlung 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Konservative Behandlung der chronisch venösen Insuffizienz 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
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Kenntnissen der Wundbehandlung 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Kenntnisse der Bandagierung und Bestrumpfung 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Therapie von Varizen (Sklerosierung, segmentale Phlebektomie, Kompression) 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Therapie der Varikophlebitis 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Konservative Behandlung des primären, sekundären und lokalen Lymphoedems 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
 
Der Kandidat hat Kenntnisse über die Indikation, Überwachung und 
Verlaufskontrolle folgender Behandlungen: 
 
Physiotherapeutische Maßnahmen bei Gefässkrankheiten 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Perkutane transluminale Kathetertherapie 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Rekonstruktive Gefässchirurgie und Sympathektomie 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Hohe Amputationen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Grenzzonenamputationen 
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Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Venenchirugie des oberflächlichen und tiefen Systems 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Thrombolyse 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
3.2. Fachübergreifende Weiterbildungsinhalte 

 
 

Pharmakotherapie 
 
Der Kandidat kennt die im Fachgebiet gebräuchlichen Pharmaka und 
diagnostisch verwendeten Substanzen  einschließlich ihres therapeutischen 
Nutzens (Kosten-, Nutzenrelation) 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Kenntnis der gesetzlichen Grundlagen über Arzneimittelverschreibung 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
Kenntnisse über  die Arztneimittelprüfung in der Schweiz sowie die hierbei zu 
beachtenden ethischen und wirtschaftlichen Grundsätze 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
 
Ethik und Gesundheitsökonomie  
 
 
Der Kandidat hat Kenntnisse über die relevanten medizinisch–ethischen Begriffe 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
Der Kandidat ist fähig selbständig Instrumente anzuwenden, die  eine ethische  
Entscheidungsfindung erleichtern 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
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Selbständiger Umgang mit ethischen  Problemen in typischen Situationen 
(beispielweise Patienteninformation vor Intervention, Forschung am Menschen, 
Diagnosen, Abhängigkeitsbeziehungen ) 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
Der Kandidat hat Kenntnissen über die relevanten gesundheitsökonomischen 
Begriffe und hat einen selbständigen Umgang mit ökonomischen Problemen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
Er kennt den optimalen Einsatz der zur Verfügung stehenden Mittel unter 
Berücksichtigung der gesetzlichen Grundlagen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
 
 
 
Patientensicherheit 
 
Der Kandidat hat Kenntnisse über die Prinzipien des Sicherheitsmanagements 
bei der Untersuchung und Behandlung von Kranken und Gesunden sowie 
Kompetenz im Umgang mit Risiken und Komplikationen 
 
Trifft überhaupt nicht zu  0 0 0 0 0 0 trifft voll zu 
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